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Von Leonie Bürck

HERFORD (WB). In der Anna-
straße geht es eigentlich sehr
beschaulich zu. Doch wenn
man in die Straße einbiegt,
sieht man das Gruselhaus
schon von weitem. Die Fami-
lie von Sascha Zöllner und
Nadine Wangorsch hat sich
bei der Dekoration richtig
ausgetobt.
An der Regenrinne krab-

beln plüschige, schwarze
Spinnen hoch. Für Besucher
stehen Kürbisköpfe und Ske-
lette Spalier. Eine unheimli-
che Gestalt schiebt einenKin-
derwagen. Geister stieren von
der Fassade des Familienhau-
ses herab.
Sascha Zöllner (36) und Na-

dine Wangorsch (40) haben
sich mit ihren Kindern eini-
ges einfallen lassen. Dabei de-
korieren sie ihr Haus dieses
Jahr zum ersten Mal für Hal-
loween. Das Material haben
sie größtenteils gebraucht ge-
kauft oder improvisiert.
Ein Engeraner Großeltern-

paar ist mit seinem vierjähri-

genEnkel gekommen. „Er fin-
det das so cool im Moment“,
erzählt die Oma und lacht,
während der kleine Junge
nicht weiß, wohin er zuerst
schauen soll. Die drei bleiben
nicht die einzigen Schaulusti-
gen. Immer wieder bleiben
besonders Kinder stehen und
bestaunen das bunte Grusel-
treiben im Vorgarten des
Hauses.
Etwa 200 Leute seien bisher

gucken gekommen, schätzen
Wangorsch und Zöllner. Sie
hätten schon mit Leuten aus

Bielefeld und der Umgebung
gesprochen. Nadine Wan-
gorsch sagt: „Dass das so ein
Ausmaß annimmt, damit
hätte ich nicht gerechnet.“
Aber sie freut sich, dass die
Dekorationen für die eigenen
Kinder und die Kinder auf
dem Bürgersteig so ein High-
light sind.
Sascha Zöllner hat einen

kurzen Plauschmit denBesu-
chern gehalten und erzählt,
ein kleines Mädchen zähle
gerade die Kürbisse. Er freut
sich sichtlich über das Ver-

gnügen der Leute. Der 36-
Jährige sagt: „Ich finde es gar
nicht so gruselig, aber es
macht Spaß.“
„Ich wollte ursprünglich

nur einen Werwolf“, erzählt
Nadine Wangorsch. „Das war
einfach so eine Schnapsidee.“
Der sei ihnen aber auch ge-
braucht und auf Ebay mit
rund 500 Euro zu teuer gewe-
sen. Alsowurde es die Kürbis-
Vogelscheuche, die sich stän-
dig fies grinsendumsieht und
nach einem zu greifen
scheint. Seit dem 28. Septem-
berhätten sie täglich rundan-
derthalb Stunden in die Hal-
loween-Dekorationen ge-
steckt. Manches ist gebraucht
gekauft, wie die Vogelscheu-
che und die Hexe. Anderes ist
aufwendig selbst gemacht,
wie die dicke Spinne rechts
an der Fassade.
„Innen ist der Körper einer

Schaufensterpuppe“, erklärt
Nadine Wangorsch. „Der
wurde ausgestopft und
außen herum habe ich einen
Teppich gewickelt und zuge-
näht.“ Von Hand und mit

Die Kürbisse und Geister singen sogar
Halloween-Haus von Sascha Zöllner und Nadine Wangorsch zieht viele Schaulustige an

sehr festem Garn. „Mir taten
danach wirklich die Finger
weh“, sagt die 40-Jährige.
Dann kam schwarzes Gewe-
beband drumherum. Die
Spinnenbeine bestehen aus
Poolnudeln.
Dazu gibt es schwebende

Zauberhüte und Geister, die
singen. Ebenso wie die drei
Kürbisköpfe auf der Mauer
neben dem Eingang. Im
nächsten Jahr möchten sie
wieder schmücken, sagt Na-
dineWangorsch. „Wir probie-
ren erstmal viel aus und ha-
ben noch andere Ideen.“
Am Freitag, also zu Hallo-

ween, will die Familie Süßig-
keiten an Kinder verteilen
und es hat sich eine besonde-
re Überraschung angekün-
digt, die gegen 18 Uhr am
Haus ankommen möchte.
Was es ist, soll aber noch
nicht verratenwerden.

Mehr Bilder zum
Thema in den
Fotogalerien auf
www.westfalen-blatt.de

ANZEIGE

Tag der offenen Tür am KMG
HERFORD (WB). Das Königin-
Mathilde-Gymnasium veran-
staltet am Samstag, 8. No-
vember, einen Tag der offe-
nen Tür. Grundschüler der
vierten Klasse, Eltern und
Realschüler können sichüber
die Schule informieren. Die
Schüler haben die Möglich-
keit, amUnterricht der Klasse
fünf teilzunehmen, bei Füh-
rungen das Gebäude und die
Sport- und Außenanlagen
kennenzulernen, sportliche
oder musikalische Vorfüh-
rungen zu sehen, selbst krea-
tiv zu werden, naturwissen-

schaftliche Phänomene zu
bestaunen oder ihr Talent auf
dem Waveboard zu testen.
Die Schulleitung, Fachlehrer
und der Erprobungsstufen-
koordinator stehen für Ein-
zelgespräche zur Verfügung.
Los geht es mit der Begrü-
ßung durch die stellvertre-
tende Schulleiterin Christia-
ne Meier um 9.30 Uhr im Fo-
rum. Um kleinere Geschwis-
ter kümmern sich pädagogi-
schen Fachkräfte der
Übermittagsbetreuung sowie
Sporthelfer. Essen und Trin-
ken gibt es in der Cafeteria.

Kalendermotiv zeigt die Fotos der vergangenen 24 Jahre

Glückskalender ab sofort erhältlich
HERFORD (WB).DieAdventszeit
ist nicht mehr weit. Da darf
der traditionelle Lions-
Glückskalender nicht fehlen.
Die jungen neuen Mitglieder
zeigten sich sehr kreativ und
so zeigt dasMotiv des Glücks-
kalenders passend zum 25-
jährigen Jubiläum alle bishe-
rigen Kalendermotive. Dieser
im Kreis Herford äußerst be-
liebte Kalender ist erfah-
rungsgemäßsehr schnell aus-
verkauft.
Die Besitzer des Herforder

Glückskalenderswerdenvom
1. bis zum 24. Dezember täg-
lich mehrere Sachpreise oder
Gutscheine hinter den Tür-
chen vorfinden. In diesem
Jahr gibt es Gewinne im Ge-
samtwert von 20.500 Euro.
Diese Gewinne werden von

122Herfordern und auswärti-
gen Geschäftsleuten gespen-
det. Es sind zwar Unterstützer
durch die wirtschaftliche La-
ge verloren gegangen, aber es
konnten wieder neue hinzu-
gewonnen werden. Der Lions
Club Radewiga bedankt sich
für die Unterstützung der

Spender, denn so gewinnt bei
der Jubiläumsausgabe nahe-
zu jeder achte Kalender.
Die Auflage beträgt 3700

Stück und der Kalender kos-
tet wieder sieben Euro. Die
Erlöse dieser Aktion fließen
zu 100 Prozent in ausgewähl-
te soziale Projekte in der Re-
gion, teilt der Lions Clubmit.
Alle Kalender sind unten

rechts nummeriert und gel-
ten als Lose, die Spielbedin-
gungen stehen auf der Rück-
seite. Gewonnen hat immer
der Kalenderbesitzer, dessen
LosnummeraneinemderKa-
lendertage bekannt gegeben
wird.Die Preise könnenunter
Vorlage des entsprechenden
Kalenders in den Geschäften
bis zum 31. Januar 2026 ent-
gegengenommenwerden.
Die unter notarieller Auf-

sicht gezogenen Gewinne
werden täglich veröffentlicht
im HERFORDER KREIS-
BLATT, im Schaufenster vom
Schuhhaus Tscheche im
Autohaus Fritz Schnieder an
der Engerstraße sowie im
Internet unter www.lions-

club-herford-radewiga.de.
Alle Verkaufsstellen sind

auf der Internetseite zu fin-
den. Dabei sind unter ande-
rem die Bruchbude, Blüten-
zauber, Buchhandlungen
Bahnhof, Otto, Mayersche,
Klingenthal, Café Kleine,
Markthalle Duke & Earl, Café
HudL, Kötters Gewächshaus,
Expert-Döring, Fleischerei
Overbeck und Ewert-Tee im

Marktkauf.
Hauptpreis im Jubiläums-

jahr ist ein E-Bike der Marke
My-Esel. Dieses E-Bike haben
die Mitglieder im Lions Club
Herford Radewiga aus priva-
tenMitteln gestiftet.
Weitere Gewinne sind bei-

spielsweise: mehrere Hotel-
übernachtungen, ein Gold-
barren imWert von 250 Euro,
wertvolle Silbermünzen, Res-

taurantgutscheine, Koch-
events, Gutscheine fürNützli-
ches und Schönes, unter an-
derem für Schmuck, Friseur,
Parfüm, Wellness, Blumen,
Hydrojet-Massagen, Eintritts-
karten für Tierpark, Nord-
westdeutsche Philharmonie,
Stadttheater und vielesmehr.
Die Lions-Damen verkau-

fen die Kalender auch am
Stand im Elsbachhaus bei der
Ambiente-Messe „Hirschge-
weih und Apfelzimt“ und
samstags auf dem Markt hin-
ter demRathaus.

Verlosung
Wir verlosen fünf Exempla-

re des Glückskalenders der
Lions-Damen. Mitmachen
geht per E-Mail an die Adres-
se herford@westfalen-
blatt.de. Das Stichwort für die
E-Mail lautet: „Glückskalen-
der“. Bitte vergessen Sie nicht,
Ihren Namen in die E-Mail zu
schreiben. Einsendeschluss
ist amSonntag (2. November)
um 23.59 Uhr. Die Gewinner
werden benachrichtigt. Viel
Glück!

Hexen, Geister und Skelette treiben derzeit in der Annastraße in Herford ihr Unwesen und begeistern Schaulustige aus der ganzen Umgebung. Fotos: Leonie Bürck

Die dicke, schwarze Spinne ist
selbst gemacht und besteht unter
anderem aus einer Schaufenster-
puppe, Teppich und Poolnudeln.

Nadine Wangorsch und Sascha
Zöllner haben ihrer Fantasie freien
Lauf gelassen und ihr Haus für Hal-
loween gruselig geschmückt.

25 Jahre Glückskalender: Die Ausgabe 2025 zeigt die Titelfotos der ver-
gangenen 24 Auflagen und erinnert an einen Aventskalender.

Mittagstipp

am 31. Oktober 2025

Ihre Zeitung und die lokale Gastronomie wünschen guten Appetit!
Inserieren auch Sie Ihr Mittagstisch-Angebot.

Ihr Ansprechpartner:
Karl David von Domaros, Tel. (0 52 21) 3 88 00 31

Besucher-Café im Klinikum Herford Lukra Service GmbH
Tel. 0 52 21/9 42 88 95, Schwarzenmoorstraße 70, 32049 Herford

Schichtkohl mit Rinderhack,
inkl. Dessert 8,95 €
Vegetarische Zucchini, gefüllt, dazu Tomatensauce,
Reis und gemischter Salat, inkl. Dessert 8,95 €
Mittagessen von 11.30 bis 14.00 Uhr.

Die Knolle – „das urige Kartoffelhaus“
Tel. 0 52 21/9 93 30 20, Rathausplatz 1, 32052 Herford

Paniertes Seehechtfilet mit Dijon-Senf-Sauce,
dazu Bratkartoffeln und Brokkoli 9,45 €
Salat der Woche:
bunte Blattsalatvariation mit Chicken Nuggets
und Currydip, dazu French Dressing und Kartoffelbrot 9,45 €
Vegetarisch:
Backknolle gefüllt mit Gemüse
und Sauce hollandaise mit Käse gratiniert,
dazu eine kleine Salatbeilage 9,45 €
Mittagstisch von 11.30 bis 14.30 Uhr. Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!

Wirtshaus FÖGE
Tel. 0 52 21/7 62 29 95, Alter Markt 4, 32052 Herford

Steckrübeneintopf mit Petersilie und FÖGE-Brot 9,90 €
Leberkäs mit Kartoffelstampf
und süßem Senf 13,90 €
Nackensteak vom Landschwein
mit Butterkartoffeln, Sauerkraut und Schmorzwiebeln 15,90 €
Mittagstisch von Mittwoch bis Freitag von 12.00 bis 14.00 Uhr.
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!

Fleischerei Overbeck
Tel. 0 52 21/5 61 76, Wellbrocker Weg 54, 32051 Herford

Die „Heiße Theke“ ist erst ab 10.00 Uhr für unsere Kunden geöffnet.
Gebratenes Rotbarschfilet mit Kräuterbutter, dazu
Pfannengemüse und Rosmarinkartoffeln aus dem Ofen 12,50 €
Brokkoli-Spinat-Bratling
auf geschmortem saisonalem Gemüse und Sauce hollandaise 8,00 €
Walpilzgeschnetzeltes (Schwein)
mit Reis und Salat aus der Theke 9,50 €
Tortellini in Sahnesauce ab 7,25 €
Hähnchenkeule 2,95 €
Grillbauch (Schwein) ab 1,50 €
Öffnungszeiten: Di. bis Do. 9 bis 16 Uhr, Fr. 9 bis 17 Uhr, Sa. 9 bis 12 Uhr.

Elsbach-Restaurant
Tel. 0 52 21/28 28 28, Goebenstraße 3–7, 32052 Herford

Paniertes Fischfilet mit Remouladensauce,
Gurkensalat und Röstkartoffeln 13,50 €
Harira – marokkanische Gemüsesuppe
mit Linsen und Süßkartoffeln,
dazu Limette und Sauerteigbrot „baked by Marc“ 9,50 €
Hausgemachte Semmelknödel
mit Steinchampignons à la creme,
Rucolasalat mit Apfel, Walnuss und Bergkäse 13,50 €
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen von 12.00 bis 14.00 Uhr.

Restaurant Die Alte Schule
Tel. 0 52 21/5 15 58, Holland 39, 32052 Herford

Vitalsalat mit Blattsalaten, Couscous, Kernen,
Tomate und Gurke mit Alte-Schule-Ciabatta 10,90 €
mit gebratenem Lachs 13,90 €
Karotten-Kurkuma-Ingwer-Süppchen
mit Alte-Schule-Ciabatta 7,50 €
Knusprige Hähnchenkeule
mit Kartoffel-Gurken-Salat und Remouladensauce 13,90 €
Mittagstisch von 11.30 bis 14.00 Uhr.

https://www.westfalen-blatt.de/owl/fotos/kreis-herford?utm_medium=zeitung&utm_source=qrcodeHF&utm_campaign=Fotos

